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In ÄUM FiPilillMg »
Von St . Moritz nach Meran .

Von
Dr . Hermann Drcyhaus .

V .d.D . Wer von St - Moritz schnell einen
« osthappcn des Frühlings mitnehmen will , ehe
- r nach Hanse zurückkehrt , wird mit dem Kraft -
^ agen über den Malojapaß nach Chiavenna sah -
Ie n und von dort in einer kleinen Stunde an
^ d über den Eomer See , wo er in Bellagio
«der Tremczzo den Frühling in erlesener Pracht
landet. Allerdings ist dieser Uebergang , der
^ uni fünf bis sechs Stunden in Anspruch nimmt ,°nvas sehr plötzlich und deshalb nur dem zu
^wpfehlen , der mit der Zeit in besonderem Matze
? ^ zen mutz . Wer sich «in paar Tage gönnen
5®tf , der mag statt nach Westen St . Moritz nach
^ iten verlassen . Hier kann er den Wintersport -
" ätz in einer Weise abklingen lassen , wie das
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Blick auf St . Moritz .

die Nerven manchmal notwendig ist , um die
Arische bei ihnen zu haben , die man von der
^ birgswelt erwartet . St . Moritz ist durch die
Vielseitigkeit seiner Sportarten und sein inter -
Nationales Gesellschaftsleben immer Spannung

Erwartung . Ruhe hingegen findet man ,
®? ttn man mit der Engadinbahn den Inn ab -
.̂ cirts bis Zernez fährt , wo einen der Post -
glitten in ein Idyll fährt , wie es in der Schweiz
^ nzigartig dasteht . Wenn man will , kommt

hier sogar an ein Ende der Welt , da der
Ahlitten mit seinem Postkurs nahe der italieni -
]Mn Grenze in Münster endet . Und diesen Ge -
^ nken sollte man zunächst fassen , um bei der
JO Kilometer langen Fahrt über den Ofenpaß
Jjlöö Meter ) die einzigartig « Schönheit und
^ schlossenheit des Schweizer Hochgebirges , die
"ch hier im „Nationalpark " beinahe unberührt
Ehalten haben , auszukosten . Man ist hier zwar

rhäto - romanischen Sprachgebiet , findet aber
?Ur eine recht deutschfreundliche Bevölkerung ,
N . ein Tag Rast in dem gnten Gasthaus von

Fuorn lOfenberg ) , das in gleicher Höhe wie
^ Moritz liegt , wird ein dankbar empfundener
.^ « ensatz zu dem wirbelnden Treiben daselbst
,e>« . Und dann weiter durch verschneiten Wald
^ « nuf in vielen Kehren zur Patzhöhe , wo die
^ rtlergruppe sichtbar wird , wenn man Glück

der herrliche Eisdom eingetaucht in Mor -
?°Nrot , wie es gerade um die jetzige Jahreszeit
sonders prächtig zu sein pflegt . Bon der Patz -
^ he senkt sich der Weg nun rasch zum Münster -
^ 1. da sich der Etfch im Bintschgau zuwendet

damit nach Südtirol weist . Doch sei noch
Rast gedacht , kurz vor der Grenze , des

Üblichen Santa Maria ( 1383 Meter ) . Im
^ " >ter liegt es sast vergessen da . Tenn nur
Eilige Skiläufer wagen sich hinauf zu dem im
^ °mmer so gern befahrenen Stilfser Joch , der
Ochsten .st un st st raste in Europa , ehemals der
^ wlz der österreichischen Militärstratzen . Ja ,

technisch ohne jede Schwierigkeiten zu ma -
Weg über die Grenze bei Münster nach

Küfers und Glums au der Bintschgau bahn
? >rd im regelmätzigen Postverkehr nicht benutzt .
? °er wenn man den Schweizer Postschlitien
J ® Münster benutzt hat , daun findet man schon
■
Jfte Gelegenheit , ltnt über die wenigen Kilo -
^ ^ ier nach Tirol hinein den Anschlntz an den

: ipsI € IP
Wo der Lenz zuerst Einzug Hält .

RDV. In deutschen Landen erbebt eine ganze
Reihe von Gebieten Anspruch aus den frühesten ,
wärmsten , beständigsten , sonneusrohesten Lenz .
Die bekanntesten von ihnen sind die „Berg -
stratze " von Darmstadt bis Heidelberg , die Insel
Mainau , die oberrheinische Tiefebene , die Rhein -
pfalz und einige geschützte Punkte in den Sei -
tentälern des Rheins . Der Kaiserstuhl bei
Freiburg und das Glottertal im oberbadischen
Schwarzwald werden im Reigen der „Frühen "

gern übersehen . Dabei habe » gerade diese bei -
den landschaftlich höchst reizvollen Gebiete ,

Turm , sondern nach rechts zu Auslug hält , der
wird das kleine Gebirge imponierend finden .
Mancher hat es wohl schon für die Bogefen ge -
halten . Die drei 500—560 Meter hohen charak¬
teristischen Kuppen des kleineu Gebirges sind
der Katharinenberg lmit einer Kapelle ) , Nenn -
linden mit dem obligaten Aussichtsturm und
der Totenkopf .

Der Kaiserstuhl bezeichnet sich als das wärmste
Gebiet Deutschlands . Mit den nachstehenden
Zahlen wird zur Erhärtung dieser Behauptung
anfgetrumpft : In Jhringen , der größten Wein -

Frühling im Schwarzwald .

ebenso wie die noch nicht nach Gebühr beachtete
Insel Mainau im Bodensee ungewöhnlich
starke Vorzüge . Zu ihrer Ehrenrettung soll
hier Mitteileuswertes bekanntgegeben werden ,
ohne die oft geschilderte Bergstratze und die an -
deren „Frühen " dadurch hintanstellen zu wollen .

Der K a i s e r st u h l
steigt nahe dem Rhein in einer Länge von etwa
13 Kilometern und einer Breite von 10 Kilo -
meiern an . Er ist vulkanischen Ursprungs , mit
Dolomit - und Basaltkuppen . Wer auf der Fahrt
von Frankfurt nach Basel , beim Einschwenken
des Zuges in die sogen . Freiburger Bucht , nicht
zu den Schwarzwaldbergen und dem Freiburger
Münster mit seinem unendlich feinglicdcrigcn

baugemeinde am Kaiserstuhl , werden MUS Grad
Lusttoärine im Jahresdurchschnitt gemessen , das
sind in der Tat die höchsten Temperaturen in
Deutschland ! Die Vergleichszahlen betrage »
für Baden - Baden S, für Heidelberg S,9, Frei -
bürg 10, nnd vergleichsweise für Genf nur 9,5
Grad , Montreux 10,1 Grad und selbst für Lu -
gauo erst 11,3 Grad .

Aufschlußreich für Art und Besonderheit des
Gebirges ist eine Fahrt quer durch 's Hügelge -
biet über Oberschasshauscn uud Oberrottweil
uach Burkheim . Die Bulkauberge recken sich
hinter einem Kranz von Wald - und Weinhügeln
jäh und steil ans ? sie tragen karge Grasnarben
uud alte Trassierungen für längst aufgegebenen
Weinbau . An Siefen wuchtig emporgcfchlcuder -

Weltverkehr wieder zu gewinnen . Er bedeutet
allerdings einen Abschied von der Schweizer
Winterwelt .

Aber dazu ist man ja auch willens und bereit ,
besonders wenn , man sie in so reiner und er -
habener Form wie zwischen Zernez und Müu -
ster inmitten des „Nationalparkes " gekostet hat .
Was jetzt kommt , ist Stunde um Stunde , zuletzt
sogar Minute um Minute dem Frühling näher .
Die Bahn senkt sich von Bahnhof zu Bahnhof
um 100 Meter . Bald ist Spouding - Prad sSpon -
digna - Prato 800 Meter » erreicht , wo die Straße
über Gamagoi iSulden ) — Trafoi -Stilsser Joch
— Bormia - Tirano , im Sommer eine viel be-
fahrene Autostratze , ihren Anfang nimmt . Notf )
liegt es still da und sendet feine Wagen hoch -
stens östlich gegen Meran und Bozen und die
Etsch weiter abwärts gegen den Gardasee . Hier
beginnt mit dem März der Frühling , in Meran
erreicht der Kurbetrieb , der in den Wintermoua -
ten vorwiegend von Kranken bestritten wurde ,
jetzt durch den Zuzug an sich gesunder , aber er -
bolungsbedürftiger Menschen jene Beweglich -
keit , daß er sich mehr im Freien * in den herr¬
lichen Anlagen an der Prasser , entfalten kann . Me -
ran selbst ist ja eine der ältesten Tiroler Städte ,
die mit ihren Winkeln und Laubengängen mit
Bozen wetteifert . Doch fein Ruhm ist das fon -
nige trockene Klima , das gerade nach Winter -
sportwochen in den Hochalpen als besonders an -
genehm empfunden wird . Hat man sich in der
Schnee - Einsamkeit am Ofenpatz schon seelisch
entspannt , in Meran kann der Körper in sützem
Nichtstun folgen . Die Gaststätten sind durch¬
weg gut und kommen allen Ansprüchen entgegen .
Will man ruhen , bleibt man im Hotelgarten
oder in den Kuraulagen an der Passer , die jetzt

schäumend ihre graue » Fluten in die nahe Etsch
stürzt . An ihren Ufern kommt der Blumen --
schmuck Tag um Tag in neuen Farben , Magno -
lien in vielen Spielarten wiegen ihre lichten
Glocken , und gegenüber in Mais werden die
unendlich vielen Obstbäume lebendig , ein immer
weißer werdendes Blütenmeer das ganze Etsch-
tal entlang bis Bozen .

Mit jedem Tage wird die Sonne stärker . Der
Schnee weicht auch von den benachbarten Bergen .
Man kann M . ran verlassen . In die Gilfanlageu
hat man sich bald schon einmal getraut . Dann
aber geht man über sie hinaus aus den Küchen -
berg zum Dorf und Schloß Tirol lTirolo ) . Hier
ist es immer von besonderem Reiz , mit dem
Frühling auf die Berge zu steigen . Er schlägt
einen hier mit seiner Blütenpracht derartig in
Bann , datz man die weitere Welt um sich ver -
gitzt , besonders den Blick ostwärts zum Ortler ,
dessen Majestät in dieser Entfernung wohl noch
großartiger erscheint als früher vom Ofenpatz .
Weitere Wege können einen das Passeier Tal
mit seinen Andreas - Hofer -Erinnernn « en auf -
wäris führen , wo , sobald es die Schneeverhnlt -
nisse erlauben , ein Autoverkehr gegen Sterzing
und den Brei . ner hin einsetzt . Aber dankbarer
ist es , im Frühling in Meran und Umgegend
z » bleiben . Deutsche Erinnerungen kann man
auch hier genug pflegen , besonders in diesem
Jahre , wo die Dentschtiroler so viele Hoffnnn -
gen hegen , die sich an den Besuch des öfter -
reichischen Bundeskanzlers in Rom knüpfen .
Möchten es nicht nur Frühlingshoffnnngen sein ,
sondern Hoffnungen aus Erfüllung in einem
reichen Sommer und einem reicheren Herbst ,
das Deutschtum in Tirol kann viel Glück ver -
tragen . . .

ten Hügeln , die sich unverwittert behaupten , will
nichts wachsen . Erst draußen an den Hängen
gedeihen in der außerordentlichen hohen Tempe -
ratur Wein und Tabak — Wein , der der Znnge
von Kennern „ geläufig " ist : Kaiferstühler !

Das Glottertal .
„Glottertäler " — das ist Wein aus dem höch-

steu Weinbaugebiet Deutschlands und Mittel -
europas . Jedermann in Baden schmunzelt
beim Erklingen dieses festlichen Wortes : Glot -
tertäler . Er gilt als der feurigste badifche Wein .

Das Glottertal ist ein Tal der Reben und voll
Sonne . Aus der großen Freiburger Bucht
dringt es mit sechs anderen Tälern in den
Schwarzwald : hinan nach St . Peter , zum etwa
1100 Meter hohe « Thurner . Es steigt gemäch -
lich an : wiesenweit , blumeubunt , garten - und
rebenreich . Hübsche alte Schwarzwaldhäuser
flankieren die Kilometer lange , ansteigende
Straße bis zur kesselartigen Erweiterung beim
Glotterbad . Die Häuser der Straße bilden die
Ortschaft Unterglottertal . Auch Oberglottertal
besteht aus einer Reihe regellos an der Straße
errichteter Häuser : es schiebt sich im verengten
Tal aufwärts . Der liebliche , windgeschützte , son¬
nige Kessel beim Glotterbad liegt zwischen bei -
den Ortschaften , reserviert nnd exklusiv . Für
Freiburg und Südbaden ist das Glottertal ein
beliebtes Ausflugsziel . Als Sommerfrische pret -
sen es Besucher aus allen Gauen . Und das
Glotterbad , ein altes Heilbad lLntterbad ) mit
weiten Luftbädern , wohl zu den größten in
Europa gehörend , hat Weltruf .

In Unter - und Oberglottertal ziehen sich die
Nebenhänge bis auf etwa 500 Meier iiber Meer
hinan . Da der weinbernhmte Kanton Wallis
der Schweiz mit feinen bis 1000 Meter hohen
Rebhängen schon zu Südeuropa zu zählen ist . so
ist im Glottertal mit den 500 Meter hohen La -
gen in der Tat der höchste Weinbau Mittele » -
ropas zu finden : nicht nur der höchste Deutsch -
lauds . In diesem Sonnengebiet gedeihen außer
der Rebe seltene südliche Baum - und Strauch -
arte » in voller Ueppigkeit rund um das Glot -
terbad . Sei » Ruf als eines der drei wärmste »
deutsche » Gebiete wird damit unter Beweis
gestellt sein .

Die Insel Mainau
im westlichen Zipfel des Bodensees , dem Ueber -
lingersee , ist ein einzigartiges Garteueiland :
sie birgt tropische Vegetation in einer Ueppig -
keit , wie sie sonst nur ein paar Breitengrade
südlicher sich darbietet . Bilder von der Mainau
mit Palmen , Zypressen und Koniferen täuschen
deu Süden vor . Mildes Klima ist Voraus -
setzuug für die in Deutschland einzigartigen
Vegetationswunder . Also eiu drittes , übrigens
unbestrittenes „wärmstes Gebiet ", kaum oas
letzte in der Reihe der drei , die hier zur Schtl -
dernng gelangen .

In ältester Zeit scheint die Insel Mainau
dem Kloster Reichenau gehört zu haben , und sie
hat ihren Namen wohl von den Mailviesen ,
wohin das Volk „Lnstes wegen " im Mai a ^.s
den umliegenden Dörfern und Städten zog . Von
1272 an war die Mainau dem Deutfchorden zu
eigen , und sie blieb es als reichsunmittelbare
Komtnrei bis 1805, wo sie badisch wurde . Das
Schloß war seit 1853 Lieblingsaufenthalt der
großherzoglich badischen Familie , und Kaiser
Wilhelm I. war hier oft zu Besuch . Heute ist
die Insel Besitz der Königin von Schweden , die
bekanntlich aus der Familie des Großherzogs
von Baden stammt .

Das Schloß ist überragt von Koniferen , die
für Deutschland vielbewnnderte Pflanzenwun -
der darstellen , insbesondere die 18—30 Meter
hohe Ernptomeria japouiea . Himalaya - Zedern
recken sich neben ihnen Hochauf mit ihrem blau -
grünen Nadelkleid in seltsamen Park , Säulen -
zypresseu erheben sich still u » d feierlich aus der
tropischen Umwelt , uud an der Orangerie ge -
deihen im Freien Orangen , Zitronen , Feigen ,
ja sogar Bananen . — Es ist ein Jnselreich , wo
der nordische Mensch entrückt auf verschlungenen
Pfaden wandelt uud die Sehnsucht nach dem
Süden sich erfüllt .

WZ

'mZLFisch kollm
Herrliches idyllisches Plätzchen , von Tannen¬
bäumen u Forellenweihern umgeben Licge-
wii-se . Schw mmweiher . — Gut emp ohlenes
llaus . Pension von 6 .50 Mk . an.

Prospekte durch Besiizer Fr . J . Li-<hko.

Wiesbaden
Hoiel und Badhaus

„mm men"
HälnerRats « 8

Volle Pension von M . 8. - einschl . Thermalbäder
Fließendes Wasser , Autzug . Zentralheizug

H

GALLE / LEBER
FETTSUCHT/ZUCKER
MAGEN/DARM

| 5Q U E LL E N ^ KARLSQUELLE( mitelstarloAlBER.TaÜELLE (stark)WILHELMSGlüELLE <mild)
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INDUSTRIE - UND HANDELS - ZEITUNG
~ wurdc bekannt gegeben , daß das Gericht dcn bekann - <« . - • * * v ji r * eFuchs -Waggon i'VÄ 1?,. .!?. TÄ ir ;J?£ S ' Z? £ Die Entscheidung Berliner Produktenbörse.

geht an West-Waggon .
In den Vcrhaudluttgcu zwischen der Liuke- Hos-

mautt - Busch - Wcrkc A . - G . (Ostwaggon ) in Bautzen
und der Vor . Westdeutsch« Waggonfabriken A .-G . in
Köln ist ein ivcitcrcr Schritt erzielt worden . West-
waggon hat sich nunmehr grundsätzlich bereit erklärt ,
das in seinem Besitz befindliche Minorität - Paket der
Gebr . Schöndorss ?l .- <̂ . jea . 1 Mill .

'
,Rmi an die

Linke -Hofinann -Busch- Wcrkc A .-G . iOstwaggu » ) ab -
zutrete n und zivar gegen cutsurecheude U e b e r -
l a s su ng des Heidelberger Werks von
S ch ö n d o r f s — also Muchs Waggon , lieber den
Preis bezw . die Ucbcrnahnlcbcdtugungen wird noch
verhandelt . Eine Einigung wird in kurzem erwar¬
tet .

GV . Nhein Hypoihekenbank .
Steigender Psandbriefabsatz .

Tie gestrige G .B . der Rheinische» Hypothekenbank
in Mannheim genehmigte einstimmig die Vermal -
tungsaniräge und setzte dje Dividende wieder
aus Ist Prozent fest . Es wurde u . a . mitgeteilt , daß
die Entscheidung der AufsichiSbehörde über das R e st-
abfInduugöa » gebot an die Pfandbriefbesitzer
alter Währung demnächst zu erwarten sei . Die Ge¬
ich <i f ts ent w i ck l u u g im lausenden Jahr war
bisher sehr lebhast . Der Psandbriefabsatz im ersten
Vierteljahr war größer als im ganzen Jahr 1929 .

Spinnerei Neurod .
Die einer schweizerifch- elsässischcn Interessenten -

gruppe nahestehende Badische Bauunvoll -Spinncrci
und Weberei A .-G . Neurod , deren G .V . am IS. März
wie erinnerlich eine Sanierung durch Zusammen -
leguiift des Aktienkapitals im Verhältnis 80 : 1 von
föjSOOO aus 11 OHO Rm . beschlossen hat , iveist in dem
am >11. Dezember 1929 abgclauscnen Geschäftsjahr
eilten Fabrikation ^ übcrschuß von . 453 170 (973 7-42)
Rm . aus . Bei einem Verlustvortrag « ou 190 813
( Gewinnvortrag 3682 ) Rm . . der sich durch Jnanspruch -
nähme der Reserve mit KM Rm . und dem Pen -
sionssonds mit 5000 Rm . auf 186 445 Rm . vermindert ,
erhöbt sich der G e s a m t v e r l u st unter Berücksich¬
tigung von 851818 ( 1 174 237 ) Rm . Bctriebsuukostcn
anf 585 093 Rm .

In der Bilanz erscheinen Obligationen und
Kreditoren in eiuem Posten ausgewiesen mit 1007135
( 1070 300) Rm . , Bankschulden mit 503 870 ( 127140) ,
andererseits Immobilien und Einrichtungen mit
1023 810 ( 1 017 890 ) , Kasse . Postscheck , Vorschüsse . mit
19 738 (21 000 ) , Waren - nnd Matcrialieuvorräie mit
408 909 (383 920) , Debitoren mit 77 517 ( 198 908 ) Rm .

Tuchfabrik Lörrach .
Die Tuchfabrik Lörrach A .-G . in Lörrach verösfent -

licht im ReichSanzeiger ihre Einladung zur dies -
jährigen Geueralversammlnug der Aktionäre , ans der
ftervoegeht , daß nunmehr ein Verlust von mehr als
der Hälfte des 800000 Rm . betragenden Aktienkapi¬
tals vorhanden ist . Zum Ende des Geschäftsjahrs
1928 bestand schon ei» Verlust von 299 352 Rm . , der
auf neue Rechnung vorgetragen wurde . Heber die
Vorschläge zur Beseitigung der Unterbilanz ist bis -
her nichts bekannt geworden .

Rothaus -Brauerei .
Der Erlös der Badischen Staatsbrauerei Rothau »

A .-G ., Rothaus (Schwarzwald ) aus Bier , Neben-
Produkten usw . stellte sich in dem am 30 . September
1929 abgelaufenen Geschäftsjahr aus 2 455 736 Rm .
Hiervon beanspruchten Produktionsnnkosten 2157 257
Rm . , während 184 139 Rm . zu Abschreibungen und
Rückstellungen und 58 000 Rm . zu Sonderabschrei -
bungen verwendet werde » . Es verbleibt bei 0031 Rm .
Vortrag ei » Reingewinn von 03 271 Rm ., über
dessen Verwendung keine Angabe » gemacht werde » .
In der Bilanz (Aktienkapital 700 000 Rm . ) erschei¬
nen »eben der gesetzliche » 10 prozentige » Reserve
Rückstellung für Außenstände mit 00 009 Rm ., lang -
triftige Verbindlichkeiten mit 441 732 Rm . , verschiedene
Gläubiger mit 293 047 Rm . und noch nicht fällige
Viersteuer und Steuerrücklage mit 112 497 Rm . Auf
der Aktivseite sind demgegenüber Liegenschaften ,
Maschinen nnd Einrichtung mit 888 404 Rm ., verschie¬
dene Schuldner , Bankguthaben und Barbestand mit
583 547 Nm . und Vorräte mit 208 597 Rm . aus-
geführt . Eine detailliertere Aufführung dieser Kon -
ten wäre wünschenswert .

Hanomag .
Die Hannoversche Maschinenfabrik A .- G . vorm .

Georg Egestorss (Hanomag ) in Hannover weist für
Ende 1929 einen Betriebsüberfchuß von 0,81 Mill .
Rm . (Zwifchengefchäfisjahr vom 1 . 7. bis 31 . 12. 1926
4,15 Mill . Rm . ) aus . Allgemeine Unkosten , Steuer »
und Zinsen erforderte » 0,09 (8,111 Mill . Rm . , Ab¬
schreibungen 1,42 ( 1,03 ) Mill . Rm . . so daß ein V e r -
l u st von 097 043 ( Gewinn 12 079) Rur . entsteht , der
aus der Reserve gedeckt werden soll .

Das Ergebnis des lausenden Jahres wird , wie
einem Auszug aus dem Geschäftsbericht zu entnehmen
ist , als nicht günstig bezeichnet, dagegen scheinen die
Aussichten für das neue Geschäftsjahr
günstiger zu sein . Wie es heißt , ist in den
ersten Monaten in der Lokomotivabteiluug eine er -
liebliche Steigerung des Auftragseingangs zu ver -
zeichnen gewesen , so daß diese für mehrere Monate
flott beschäftigt ist . In der Automobilabteilung ist
uach dem Verkaufsergebnis der ersten Monate dieses
Jahres mit einem bedeutend größeren Geschäst zu
rechnen als im Vorjahr . Das Schleppergeschäft nn -
terlag bisher noch der faifoumäßigen Pause , während
der Kesselbau zurzeit noch mäßig beschäftigt ist .

Vergleichsverfahren Rosenfeld u . Co . , Karlsruhe .
In btm aus gestern vormittag angesetzten Verkün -
duugstermiu im gerichtliche» Vergleichsverfahren

(Jnnotierte Werte .
Karlsruhe , den 27 . März

Mitgeteilt tob Baei & Elend . Bankgeschäft . Karlsi
Alle« zirka

Adler Kali
Badenia Druck . .
Brown Boveri . .
Burbach
Dtscb Lastauto .
Dtsch Petroleum
Gasolin . . . .
Itterskraftwerke .
Kammerkirsch , ■

100
127
182

53

15
40

Karlsr . Lebensv . .
Karlsr . Maschinen
Vlaschinen Weinh .
\fonineer Brauerei
Rastatter Waggon
Rodi & Wienenbgr
Spinnerei Kollnau
Spinnerei Offenbg .
Wintershall
^iickerwareri S ;>rvl

245

135
10
35
40
80

193
•G.

• ) Q . — gesucht

wurdc bekanut gegeben , daß das Gericht den bekann -
ten Vergleich (50 Prozent , davon 40 sofort und je
5 Prozent später ) bestätigt hat und damit d »s ge¬
richtliche Vergleichsverfahren seine Erledigung ge -
fundei hat .

Steigender Auslandsabsatz bei Adler . Das Auto-
mobil -Exportgeschäst der Adlerwerke vorm . Heinrich
Kleyer A .- G . hat sich in letzt « . Zeit recht günstig
entwickele. Aus den international » Ausstellungen
der letzte« Monate i « Brüssel , Amsterdam und Ko-
peuhageu konnte Adler sehr bedeutende Aufträge von
privater Seite cntgcgennnehmen , u . a . auch von Sei -
te» des dänische» Königshauses . Besonders Hemer-
keuswert ist die Ausdehnung des Vertrcteructzes in
den außerdciitschen Absatzgebieten , eine Entwicklung ,
die auch deu deutschen Adlersahreru zugute kommt,
da ja bekanntlich die Adler - Kundendieustschecks nicht
nur in Deutschland , sondern auch im Ausland bei
jedem Adler -Vertrcter präsentiert werden können .

Nie Entscheidung
im Seidenprozeß .

Der zweite Zivilsenat des Reichsgerichts hat am
Dienstag in dem Streit » m die Ramcusgebung der
Kunstseide wie folgt entschieden :

Es ist nicht richtig und entspricht nicht der allgemei -
nen Lebenserfahrung , daß das Wort „Seide " ein
Oberbegriff sei , unter dem man auch Kunstseide ver -
stehen könne . Auch die Industrie - und Handelskam -
mer Berlin hat das für nicht richtig angesehen . Auch
wird „Bemheraseide " nicht allgemein in dem Sinne
verstanden , daß es Kunstseide sei . Es handelt sich
um eine von Bemberg erstrebte Entwicklung des
Sprachgebrauches , die aber nicht zum Ziele führte ,
und die auch eine Verschlechterung des Sprach -
gebrauches bedeuten würde . In der Sache selbst wird
das Urteil des Landgerichts I in Berlin, ^ Kammxr
für Handelssachen , dahin abgeändert :

KiinMMn-MÄtn in MiMant.
Die Abnehmerverbände kaufen 90 % des Bedarfs im Zulande gegen Zusicherung
der Weltmarktpreise . — Stärkung der deutschen Position bei den Internationalen

Konventionsverhandlungen.
Die deutsche Knustseidenindüstrie kann nach lang -

wierige » Verhandlungen einen großen Erfolg buchen.
Der Friedensschluß zwischen Äunstscidenproduzenten
und Verbrauchern ist durch ein Abkommen besiegelt
worden , dessen Auswirkungen auf den deutschen
Äuustscidcninarkt wie auf die internationalen Kon-
veiitioiisverhandlungen sehr weitgehend sein iverden .
Das Wesentlichste des neuen deutschen Kunstseiden -
Paktes bestellt darin , daß mau innerhalb der deutschen
Produzenten und Verarbeite ? wieder zu festen
P r e i s v e r e i n b a r u u g e u kam, die einen

Preiskamps auf deutschem Gebiet in Zukunft
unmöglich

machen dürsten . Tic deutschen Abnehmer verbände
haben sich nämlich verpflichtet , nahezu 90 Prozent der
gesamten deutschen Produktion anfzuuehmen und im
eigenen Lande zu verarbeite » . Ferner habe» sich
die Abnehmcrvcrbäu 'de mit der von den Produzenten
verlangten wesentlichen Erhöhung der Zölle
für alle Kilnstseidengarne einverstanden erklärt , nach -
dem die Erzeuger ihrerseits die Einhaltung der
Weltmarktpreise auch aus dem innerdeutschen Markt
zugesagt haben . Da die Verbraucher -Verbände jetzt
in erster Linie auf das deutsche Erzeugnis zurück-
greifen werde » , ivird die Dumpinggefahr des Aus -
landes , namentlich der italienischen Knnstsetdeniudu -
strie , eine erhebliche Milderung erfahren . WaS die
Zollsrage für die Kunstseidenerzeugnisse anlangt , so
hat der ReichswirtschastSrat , um die Verständigung
zwischen der Industrie und den Verarbeiter -Orgaui -
satione » z » sördern , den Zollwünschen zugestimmt .
Da die deutsche Kunstscibcnindustrie in der Lage ist,
de » gesamten inländischen Bedarf aus eigener Er -
zengung zu decken , eröffnet der Knnstseideuzoll in -
sosern hochinteressante Perspektiven , als hier der sel-
tene Fall eintreten könnte , daß

erhöhte Zölle keine Verteuerung für den Ver¬
braucher , sondern eher eine Preissenkung herbei-

fuhren könnten.
Zum mindesten wird eine preissteigernde Wirkung
der neuen Zollerhöhungen ausbleiben . Diese werden
nach Ablauf des deutsch- italienischen Handelsvertrages
sich wirksam gegen die italienischen Preisunterbietun -
gen in den billigeren Sorten wenden . Als Fplge
besserer Ausnutzung der Leistungsfähigkeit der beut -
scheu Fabriken dürfte die Rentabilität dieses In -
dustriezweiges , die nach dem wiederholten Preisabbau
de? letzte» Jahres gefährdet war . wieder steige» , da
das ausländische Schleuderprodukt vom deutschen
Markt serugehalteu wird .

Ter neue Kuustscidenpakt wird aber nicht nur
wieder stabile Preisverhältnisse am deutschen Kunst -
setdenmarkt schasse» , er wird auch die Position der
deutschen Kunstseidensabrike » bei den internationale «
Konventionsverhandlungen wesentlich stärken . Die
deutschen Fabriken , die setzt des deutschen .Marktes
sicher sind, iverden — uud das ist ja das Hauptmotiv
der Zollerhvhung — jetzt in der Lage sein,

gegen weitere italienische uud holländische Preis -
uuterbietungen anzukämpfen, eventuell auch durch
Verschärfung ihrer Konkurrenz aus den Aus -

landsmärkten .
Dadurch wird aber aller Voraussicht nach im Aus -
land die Geneigtheit zu einem neuen internationalen
Preisabkommen , zu einer Einigung über die Welt -
Marktpreise steigen . Diese neuen Weltmarktpreise
werde » natürlich das frühere Niveau nicht wieder -
herstellen , aber sie dürsten wohl über den jetzigen
Kampspreisen liegen . Mancherlei Anzeichen sprechen
dafür , daß dem deutschen Kunstseidensrieden in nicht
zu ferner Zeit ein Wclt -Kunstscidcn - Fricdcnspakt
folgen wird .

Aku und Bemberg
sehr fest.

Berlin , 27. März . . ( Funkspruch . ) Die Börse ten -
vierte wenig verändert . Spezialitäten waren gilt
behauptet , während Nebenwerte leicht abbröckelten .
Dagegen sielen Aku uud Bemberg durch
sehr feste Haltung anf . Eine unmittelbar vor
Börsenbeginn aufkommende freundlichere Stimmung
wurdc durch de» ergebnislosen Verlauf der Partei -
fiihrcrvcrhandlungcn zerstört . Das Geschäft bewegte
sich in äußerst ruhigen Bahne » . Angesichts weiterer
anberaumter Besprechungen über die Arbeitslosen -
frage verhielt sich die Spekulation abwartend . Stach -
dem man sich in Bezug auf eine Einigung über die
Fiiiaiizreformverhaudlungen bereits in einem ge -
wissen Optimismus gewiegt hatte , verstimmte der er -
gebnislose Abbruch nmso mehr . Für Farbe » machte
sich angesichts der bevorstehende ^ Stickstoffverständi -
gung etwas Interesse geltend . Auch Elektrowertc
waren vereinzelt stärker gefragt . Eine gewisse Stütze
ging von dcm sehr feste » Schluß der Neuyorkcr
Börse aus .

Am G c l d m a r k t trat angesichts des herannahen -
den Ultimos eine weitere Versteifung ein . Tagesgeld
5—7 Prozent , Monaisgcld 0—7,5 Prozent , Waren¬
wechsel 5,25 Prozent . Von Devisen war der Dol -
lar mit 4,1885 und London —Kabel mit 4 .8000 zu
hören .

Im weitere » Verlaus trat , ausgehend vom Elektro -
markt , in dem man ausländische Käuse beobachten
wollte , auf allen Gebieten eine Befestigung ein , die
mit einer teilweise » Belebung verbunden war . Auch
die politische Sitntion wurde etwas günstiger be -
urteilt . Ferner verwies man aus die abflauende
Auflvärtsbeweguug am Rentenmarki , durch die ein
stärkeres Herübcrwanderu des Publikums zum Ak - '
tienmarkt möglich erscheine.

Die Börse schloß i « s r e u « d l i ch e r H a l t u n g.
Die iunerpolitische Situation wurde günstiger an -
gesehen. Jedenfalls rechnet man mit einer Einigung .
Besonders der Elektromarkt war weiter favorisiert .

Frankfurt abends fester.
Frankfurt , 27. März . (Drahtbericht. ) Die Abend-

börfe war befestigt , das Geschäft jedoch nicht sonder -
lich lebhaft . Elektrowerte stehen noch immer im
Vordergrund des Interesses . Gessürel und Licht u.
Kraft ca . 1,5 Prozent befestigt . . Auch die anderen
Marktgebiete zeigen leicht erhöhte Kurse . Farben
0,25 bis 0,50 Prozent befestigt. Kuustseideilwertc in
Verfolg der mittäglichen Bewegung weiter befestigt.
Holzmann 1,25 Prozent höher auf Nachrichten über
Dividendencrhöh «ng . Der Rentenmarki zeigte für '
deutsche Anleihen anziehende Kurse . Im Verlause
der Börse läge » die öinrfe eher freundlich . An der
Nachbörse nannte man Farbeniudustrie 170,25 .

Anleihen : Altbesitz 55,00 , Ncubesitz 9,60, 4 Dt .
Schutzgebiete 3,10 .

Bankaktien : Allg . Dt . Crediiankt . 117,02 , Barmcr
Bankverein 133 , Berl . Handelsges . 172,5 , Commerz » .
Privatb . 159,5 , Darmst . » . Rationalb . 230 , D .D . -Bank
150,5 , Reichsbauk 287, Oesterr . Eredit 29.8.

Bergwerks Aktien : Buderus 79, Gelsenk. 171 , Har¬
pe » 131 , Salin .' . Äscherst . 217, Westeregeln 210, Klöck -
»erwerke 104,75, Mannesmannröhren 107,75 , Phönix
Bergbau 102,75 , Rhein . Stahl 118 . Ver . Königs - u .
Laurahütte 51,25 , Ver . Stahlwerke 00,25 .

Trausportlverte : Hapag 110,75 .
Judilstrieaktien : Aku 101,25 , A .E .G . Stamm -Akt.

187,5, Bergmann Elektr . 205, Zement Heidelberg
1.11,5 , Daimler Motor 37;5, Dt . Linoleumwerke 247,5 ,
Elektr . Licht u . Krast 170, J .-G . Farben 170,25 , Fel -
teil u . Guilleaume 120 , Gessürel 182, Goldschmidt
Th . 09,5 , Holzmann 103, Holzvcrkohlung 82 , Jung -
Haus Gebr . 39, Lahmelier 100, Metallges . 109,75 , Rüt -
gerswerke 79,25 , Siemens » . -öalske 255 , Südd .
Zuckers. 158,5 , Thür . Lies. Gotha 105,5 , Voigt u .
Hässucr 218 , Zellstoff Afchasfenburg 150,5, Zellstoff
Waldhos 212,5 .

Pforzheimer Bankverein . Der am 14 . April statt -
findenden Generalversammlung des Psorzheimer
Bankvereins wird eine Dividende von 8 Prozent
vorgeschlagen werde » .

Devisennotierungen .
Berlin , 27. März 1930 (Funk

Geld ßrtei Geld 1 Brie !
27. 3. 27, L. M . 8. 26 . a.

Amsterd 100 G. 167. 93 168.27 167 .99 168 .33
Buen .- Air , IPes 1.58C 1 .584 1 -581 1 -585
Brüssel 100 Bis 58 .370 >8 -490 58-375 58-495
Oslo 100 Kr 112 04 112 -26 112 .08 112.30
Kopenh , 100 Kr 112-11 112.33 112-13 112.35
Stockh 100 Kr 112-49 112 -71 112.K1 112-73
Helscfs 100 k M 10 .525 10 .545 10 .525 10 .545
Italien 100 Lira 21 -54 21 -98 21 -905 21 -945
London 1 Pfd 20 -358 ?0 .398 20.36 20-40
Neuyork 1 Doli 4-184 4 .192 4 .183 4-191
Paris 100 Frcs 16 -380 16 -420 16 -380 16 -420
Sch weiz 100 Fcs 80-59 31 .15 81 -02 81 -18
Spanien 100 Pes 52 -20 £ 2 -30 51 -96 52-06
Japan 1 Yen 2-071 2.075 2-071 2-075
Rio de J . 1 Milr 0. 488 0 .490 0 .489 0-491
Wien 100 Srhill 58 -950 >9.070 58 -96 59-08
Prae 100 Kr 12 -400 '. ? -42f 12 -401 12-421
JiikosI . 100 Din 7393 7407 ? 396 7.410
Budp . 100000 Kr 73 -07 73 -21 73-05 73 -19
Bulsrar 100 Leva 3 -037 3-043 3-037 3 -043
Lissab . 100 Bsr 18 -73 18.77 18 -73 18 -77
Danzig 100 Gl 81 -43 81 -59 81 -430 81 -590

Geld Brief Geld Briet
27 . 8. 27. 3. 26. 3 . 26. 3.

Konstan . 1 t . P . _ _
Athen 100 Drei ) 5 . 425 5 .435 5 .415 5 -425
Oanada 1 k . D 4-181 4. 189 4 -182 4 .190
Uruguay 1 Peso 3.746 3.754 3.746 3-754
Kairo 1 äg . Pf 20.88 20 . 92 20.89 20-92
Island 100 i Kr 92 -16 92-34 92 -16 92-34
Iteval 100 est .Kr . 111-54 111 -76 111-54 111 -76
Riea 100 Lats 80 .690 80-850 80-69 80 -85
Bukarest 100 Lei 2 . 489 2 .493 2-490 2. 494
Kowno 100 T.ita ? 41 .76 41 .84 41 .79 41 . 87

Paris . . . ,London . . .Neuyork . .
Belgien . , .Italien . . .
Spanien . . .Holland . .Berlin . . . ,Wien . . . .
Stockholm
Oslo
Ko penhatren
Sofia . . . .
Prae . . ,

27
20 .
25

5H
27.

207-
%
138.
138.
138.

3 -
15 .

3.
23

.13 '/,

.56
07
0bV-1i h
90
35
40
74%
31

Zürich , 27 . März
MS. 3.

1930 (Drahtbericht )

20.23 Warschau .
25 . 1374 Budapest . .516-30 Belgrad . . .
72 .07 '/a Athen . . . .
27 -04 ",- Konstantin .
o4 .80 Bukarest . .

20/ -32Va HelsinEfor8
123-30 Privatdisk .
72.75 Buenos - Aires

13890 Jap »" - - , - .-138. 35 Offz Bankd
138 40 Tael Geld

3 .74 ", Monatseeld
15 -30 ' 3 Monatseeld

Tendenz :

27. 3.
57 .95
90-22 ''.

9-127,
5 .70
2 . 45
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13 -01
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37,
2

3 Vi

26 3.
57 -927,
90 -21

9-127-
5 .70
2 -45
3 .07

13 -00
378

1 -95
? -55Va
37,
?

27;
3 '/a

Berlin , 27. März , sKnnkspruch . j Die letzte ^ a$
in Krast getretenen neuen Zölle sür Weizen , Haser
und Gerste haben im heutigen Produktenhandel dic
Warcnbesitzer in diesen Artikeln zurückhalten »
gemacht, da mau erst die Rückwirkung der neue»
Verhältnisse abwarten will . Wenngleich auf der
anderen Seite dic Nachfrage nicht groß und vor allev>
nicht dringlich ist . so habe» doch dic Befestigungen
an dcn Anslaudsbörsc » uud gleichzeitig anziehende
Cif -Fordernngen eine E r Y i> hung des W e r t e »
f ii r heimisches Getreide veranlaßt . I »'
Zeitgeschäft habe « sich Weizen und Roggen uw
etwa 1 bis 1,59 Rm ., für später liegende Sichten be>
festigen können .

' Für G erste hielt die gute Frage »ach Brauwarc
Pl . Auch Industrie - und Futtermaterial wird mehr
gesucht und in dcn Preisen sester gehalten . Hasel
hat rcge Kauflust , zum Teil i» Deckung für vor-
verkaufte Exportabgaben . Für Mehl sind al *
Folge der am Samstag in Kraft tretcudcu erhöhte"
Zollsätze die Hascumühlcu mit ihren Forderungen
die Höhe gegangen . Die in letzter Zeit - mehr ver»
nachlässigte» Kleie -Artikel haben sich in dcn Preise »
bessern kounc » .

Berlin , 27. März . sKuukspruch . ) Amtliche
dnktenuoticrungc « lsür Getreide und Oelsaaten K
100t) Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station ) : Wcizcn '
Mark ., 76—77 Kg . 248— 250 , März Mai -204,50,
Juli 269— 389,50 ; fester . Roggen : Mark . . 72 KU-
142—145 , März 155, Mai 161,50 , Juli 107 ; ctwa?
fester . Gerste : Braugerste 164— 175 , Mutter - un°
Jndustriegcrstc 144—155 ; fester . Hafer : Märk . I -9
bis 139 , März — , Mai 142 , Juli 147,50 ; fester -
Mais : Plata 167, RumLneu 148 ; fest . Weizenmcbl
27,25—35,25 ; befestigt . Roggeumehl 20,50—23,75 ; ruhig'
Weizeukleie 8,50—9 ; ruhig . Roggenkleie 8,7 -5—9,2s !
ruhig .

Mannheimer Produktenbörse .
lDrahtbericht . ) Dic Pro -

f c st er Haltung aus d <>̂
der erhöhten Gctrcidezi 'Ue

Mannheim , 27. März ,
dukteubörsc verkehrte in
sofortige Inkrafttreten
und des Maismouopols .

Vcrlaugt wurden sür dic 100 Kilogramm ohne
waggonsrci Mannheim : Weizcu , iuläud . 27,75—2^
ausländ . 28,75—82 ; Roggen , iuläud . 17,25— 17,50!
Hafer , inländ . 15,25—16 ; Braugerste 19—21 ; Futter '
gerste 15,25— 15,75 ; Mais mit Sack 16,75—17 ; südd-
Weizenmehl , Spezial Null 40 ; Weizeuauszugsinelil
44 ; Weizeiibrotiuehl 26 ; Noggeumchl , 70—60 pro .i -
Ausmahlung 24,50 - 28,50 ; Weizenklcic , sein 8,25 b>S
8,50 , grob 9,25—9,50 ; Bicrtrebcr 11,25— 11,75 . Sein«
saat 37,50 Rm .

Chicagoer Getreidebörse .
Chicago , 27. März . sFnnksprnch. ) Getreide - Tchluß '

knrse . (Vortagskursc in Klammern . ) Weizen
'

Tendenz willig ; März 105% ( 105% —105% ) , Mai lÖS '/«
bis m 'A Juli 105% —105 '% ( 106% l>i>>
106% ) , September 107^ — 107% ( 108%— 108% ) . M a !5 '
Tendenz willig ; März — (— ) , Mai 88% (84 % ) , Jul -
84 % (85 % ) , September 85% (85% ) . Safer : Ten¬
denz willig ; März 42 % (43) , Mai 43% (44 ) , JiU -
48% (43% ) , September 42% (42% ) . Roggen : Ten¬
denz stetig ; März 60 % (60% >, Mai 62 % (02)
67%—67 (67 % —67 % ) , September 71% (71 % ) . (« fl <«
t « Cents je Bushel .)

Sonstige Märkte .
Magdeburg , 27. März . Wrißzucker ( einschl . Sack

und Verbrauchssteuer für 50 Kilo brutto für nett»
ab Verladestelle Magdeburg ) innerhalb 10 Tagen —
Tendenz ruhig . — Terminpreise sür Weißzucker (inkl.
Sack frei Sccfchifffeitc Hamburg für 50 Kilo netto ) -
März 8,40 B . . 8,20 G . ; April 8,45 B ., 8.85 G . ;
8,50 B ., 8 .45 G . ; Juni 8,55 « . , 8,50 © . ; Juli 8,90 8 -
8,85 G . ; Augnft 9,05 B . . 8,95 G . ; Scptcmbcr 9,10 8 -,
9,05 G . ; Oktober 9,15 B ., 9,10 G . ; Dezember 9,80 8 -
9,25 G . ; Oktober —Dezember 9,20 B ., 9,10 G . T«n-
denz stetig.

Bremen , 27. März . Baumwolle . Schlutzkur ? -
American Middling Universal Standard 28 mm loko
pcr cngl . Pfund 17.28 Dollarccnts .

Berlin , 27. März .Metallnotierungen sür je 100 St -
Elektrolytkupfcr prompt eis Hamburg , Bremen oder
Rotterdam (Notierung der Vereinigung siir die
Elcktrolntkupscruotiz ) 170,50 Rm . — Notierungen der
Kommission des Berliner Metallbörsenvorstandes ( &ic
Preise verstehen sich ab Lager in Deutschland sü (
prompte Lieferung und Bezahlung ) : Originalhütten »
aluminium , 98—99% in Blöcken 190 Rm . , desgl . i"
Walz - oder Drahibarrcu , 99?» 194 Rm . , Reinnickel ,
»8—99% 850 Rm . , Antimon -Rcgulus 57—50 RM '
Feinfilber ( 1 Kg . feilt ) 57,50 —59,50 Rm .

Bruchsal, 26. März . Schweinemarkt . Angefahren
wurden 158 Milchfchwcine und 33 Länscr . Vcrkaust
wurdc » 70 Milchschwciue und 5 Läufer . Höchst^
Preis per Paar Milchschweine 75 Rm . , per Pa/**
Läuser 101 Rm . , häufigster Preis 70 bezw . —, nie¬
drigster Preis 60 bezw. 100 Rm .

Mannheim , 27. März . (Drahtbericht.) Kleinvi «^-
markt. Ks lvareu zugeführt « ltd wurden dic 50 .*<!•
Lebendgewicht je nach Klaffe gehandelt : 147 Kälber
a ) — . b ) 72—75, c) 66—70, d ) ->8—62 ; 10 Schafe : b) ^
bis 46 ; 59 Schweine : ohnc Notiz ; 697 Fcrkrl u » »
Läufer : Ferkel bis vier Wochen AI—32, über vier

- Wochen 35—42, Läufer 45—56 Rm . Marktver¬
kauf : Kälber schleppend, Ferkel und Läufer mittel
mäßig .

Aus dem Billingcr Ferkclmarkt vom 25- MM
ivurden für das Paar 68—80 Mark bezahlt
Verkehr sehr flau .

Stuttgart , 27 . März . (Drahtbericht.) Viehmarkt»
Es waren zugeführt und wurden je 50 Kilogroni ^
Lebendgewicht gehandelt : 2 Ochsen: 44 Bullen : a ) ^
bis 50, b ) 45—47 ; 8 Kühe ; 56 Färsen : a ) •53—»*'
6 ) 46—50 ; 264 Kälber : a) —, b ) 78—81 , c ) 67—A
d ) 56- 64 ; 449 Schivciue : a ) 67—68 b) 67- 68, c)
bis 67, d ) 64—65 , Sauen 50—57 Rm . Tendenz
Rinder uud Kälber schleppend, Schweine schleppe " " '

Weinversteigerung .
sw . Königobach , 27. März . (Eigenbericht . ) Det

Winzerverein Königsbach bot heute im eigenen HaUl °
5 Halbstück 1928 er . 18 Stück . 7 Halbstück und 1 8 » £
lelstück 1929 er Weißweine sowie 6 Stück 1929 er
weine aus . Do viele Käufer erschienen waren , uaM
dic Versteigerung einen günstigen Verlauf . Auch
Preise waren im allgemeinen sehr gut . ausgenomuien .
Rotweine , von denen 6 Stück zurückgcuommcn tt>u *
dcn , kamcu sänitlichc Nummcru zum Zuschlag .
1000 Liter erlösten :

1928er Weißweine : 980 - 1010 — 1000
1130 — 1200.

1929er Weißweine : 870 — 860 — 1080 ^
040 — 940 — 910 — 1910 — 990 — 980 — 11 «
980 — 970 — 1010 — 1000 — 1210 — 1160 — 11A> ^
1180 — 1230 — 1210 — 1820 — 1380 — 1380 —
— 1400 — 2040 .

19 2 9er Notwein « : 500 znrück — 560.
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Sport in Kürze .

Üto
C'm Internationalen ! cnnis - T « rnier ! n

^ct»
lCÖ c ® den Tchlukrnndcn noch eine
^ lleberraschunq , da im Gemischten Doppcl
'savoritenpaar Cilly Slnhem - Tilde » von

«»?» - Harada li : 8. :! : «i . ti : 1 geschlagen
tan r

^ "knr war (£iün Slnhem im Damen -
t»» zusammen mit Mi « Ryan über das

D' Rccnizek - Thomas V : l>, 6 : 1 ctsolfls
n(

• Im Herrendoppel unterlagen die Japa -
» . Varada - Zato gegen Titden - Coen 4 : 6,

i^ iUaud gewann beim Crotz liountry der sie-
Kationen sicher mit grohem Borsprung vor

^
"
^ reich , das mit 80 Punkten gegen 8t der

»>a » der an zweiter Atelle lag .
. *

Jp * Bor - und Gymnastikklub Lörrach ver -
«on

*c öm Sonntag einen Kampfabcnd , der
ktwa ZW Zuschauern , darunter zureichen

^ Weizern, besucht war . Im Hauptkamps siegte
& »idwestd .'Utiche Meister Maier - Tingcn über
s«. . schweizerischen Halbschwergcwichtsmcister

» ach Punkten .
*

ueucn Weltrekord über .
',UU Meter

jii» - ^ stellte in Brügge die Holländerin
^

° r,x Urani ! mit 7,t8 Min . aus . Bei dersel -
« ' Veranstaltung verbesserte Dr . Barany -
,, .„.?vcst den Eurovarekord über 2R> Meter

' " il „ m sechs Zehntel - Zekun 'ben ans S . lv'» Uten .

Rohmen der großen ,>echtgala in Monte
trugen am « onntag Frankreich , Italien

i<„
« ugant einen Länderkamps im « äbelsech-

bei dem Italien in der Ansscheidnngs -
,j

"° e über Frankreich erfolgreich blieb - Ita -
konnte dann auch im vndgesccht gegen

*. »* tn mit dem unentschiedenen Resultat von

I, einen schönen vrsola erziele » . Im « tich -
ka ö <mn ^»audini über Petschaner

und sicherte damit Italien den vnd -

Automobitreuuen um den „Großen
,j

's von Tripolis " wurde am Tonutag aus
^ viermal z » durchsalirenden « trecke von
^ mit der italienischen Elite am « tart ,
> «incsührt und endete mit einem überlegenen

Weltrekordmannes Borzaechini . Vr
Uli»? ntc 42,

"
4 .6 Minuten bei einem Ttnndcn -

von 146,579 Km . und lieft Nrchaugeli
Ä4 Min . » » nd « iondetti ( 44,44,4 Min .) hin -

Nch .

> *
Kjf berühmte itatienijche Rennfahrer Graf

Peri verunglückte am 23 . März beim
! °' n,ng zum Großen Preis von Tripolis mit

Rennwagen tödlich .
*

Rennen der SSfter Maschinen zu Fall gekom -
men war und mit angeblichen Rippenquetsch -
nngen ins Krankenkans eingeliefert wurde .
Schon wenig später stellte sich heraus , daß dem
Bedauernswerten die Wirbelsäule schwer »er -
letzt worden war . Einige Stunden nach der
Einlieserung hauchte Frieshofs seiu junges
Leben aus .

*
Aus Anlaß der Einweihungsseierlichkeiteu

bei Wiederherstellung des am 1. September 1028
durch Erdbeben zerstörten Stadtteils von Tokio
wurde i« der japanischen Hauptstadt am Dieus -
tag auch ein großes , nationales Sportsest abge¬
halten . Trotz der frühen Jahreszeit wurden
von den japanischen Athleten gute Leistungen
gezeigt . So wurden nicht weniger als süns neue
japanische Rekorde ausgestellt . Den Bogel schob
dabei der aus dem Länderkamps gegen Deutsch -
laud bekannte Thoyi Kitamoto ab , der über
1000 Meter in 2 : 46,4 und über 2000 Meter in
5 : 52 Minute » zwei ueue japanische Höchstlei -
stungen schuf, lieber 500 Meter verbesserte
Hiroshi Kurauishi den Rekord auf 1 : 12,8 Min .
und Mafamoto Ohki durchlief die 800 Meter in
der neuen Rekordzeit von 37 Seknnden . Bei
den Fraueu schuf Aoue Lhta im Kugelstoßen
einen neuen Rekord mit 0,14 Meter .

*
Den inoffiziellen Weltrekord , den der Allen -

steiner Emil Hirschseld beim Iranksnrter Hat -
lensportfest am 0 . März mit 15.56 Meter ans -
stellte , wurde jetzt von dem amerikanischen

Olympiazweiten Brix mit 15.60 Meter über »
troffen .

*
Die bekannte amerikanische Schwimmerin

Eleanor Holm soll in Jackson Bille lFlorida )
100 Mir . Rücken in der kaum glaublichen Zeit
1 : 12,6 Minuten geschwommen sein und damit
den seit dem Vorjahr von Frl . Braun -Holland
mit 1 : 21 Min . gehaltenen Rekord um sast neun
Sekunden verbessert haben . Klingt diese Mel -
duug auch kaum glaublich , so hat doch die Ame -
rikauerin erst vor drei Tagen ihre glänzende
Form bewiesen , als sie für 100 Aards Rücken
nur 1 : 12 Minuten benötigte .

*
Ans Argentinien wird ebenfalls eine sensa -

tioncllc Schwimmerleistnng gemeldet . Der
Argentinier Pierre Eandiotti soll in Rio Pa -
rana die 880 Km . lange Strecke zwischen Goya
und Santa Fe in einer Zeit von 66 : 54 Stun -
de» zurückgelegt n . damit natürlich einen neuen
Rekord im Dauerschwimmen geschassen haben ,
der alles bisher Dagewesene weit in den Schat -
ten stellt .

*
Abermals Rekord schwamm das neue ameri -

kauische Schwimmwunder Helene Madison , in -
dem sie über 220 Aards Freistil ihre eigene , erst
am 2 . Februar in Los Angeles erreichte Zeit
von 2 ; 39 Minuten um volle 4 Sekunden nnter -
bot . Es ist dies in zwei Monaten die vierte
Weltbestleistung der Amerikanerin .

Auftakt im Schwimmsport .

Klubwettkampf K . S . V . - Neptun Karlsruhe

a m kommenden Sonntag im Städtischen B i c r o r ö t b a d .

verschiedenen Stürze , die sich beim Eilen -
,»

°k-Motorrad -Ren » en im Stadtmald zu Hau -
i. ereigneten , sahen ziemlich harmlos aus .

auch der des Bielefelders F . Friedhoff , der im

Nach einer ineiirmonatlicheu winterlichen Ruhe ,
die eifrigen Borbercituirgcn für die kommenden
Schivimmsportercignisse gewidmet war , wird
nun der Karlsruher Schwimmsport am kom -
wenden Sonntag , den 30 . März gleich
mit einer sportlich sehr interessanten itnd wert¬
vollen Veranstaltung , einem Klub - Wett -
kämpf Karlsruher S ch w i in m v e r e i n
gegen Neptun Karlsruhe an die Leffent -
lichkeit treten . Nach vielen Bemühungen ist es
erfreulicherweise gelungen , die Grundlagen für
diesen Klubkamps zu schassen , der ein Bild des
Leistungsdurchschnittes der beiden Karlsruher
Vereine geben soll . Ter « lubkampf selbst setzt
sich zusammen ans vier S t a f f e l k ä mp f e »
und einem Wa sse r ba l l sp ie l . während dic
Nahmenkämpfe das vielseitige schwimmsportliche
Programm vervollständigen , das am kommenden
Sonntgg nachmittag 'Ai Uhr in der Schwimm¬
halle des Städtischen Vierordtbades geboten
wird . Das .Hauptinteresse richtet sich natürlich
ans den Ausgang des Klubkampses .

Was im Karlsruher Fußballsport der Lokal -
kämpf K .F .V .—Phönix bedeutet mit all seinen

prickelnden Kampfmomenten , das wird in Zu -
fünft im Karlsruher Schwimmsport der Klub -
wettkampf Karlsruher Schwimmncrcin — Nep -
tun Karlsruhe sein . Nadj einer Vereinbarung
der beiden Klubleitungen setzt sich das Weit -
kampf -Programm ans einer Zehn - mal - 1W-
Meter -Freistilstaffel , einer Zehn - mal - iov -Meter -
Bruststaffel , einer Eccho - mal - llKt-Nietcr - Lagen -
staffel , einer Zehu - mal -M - Meter -Freistilstaffel
und einem -Wafferballspiel zusammen . Durch
Punktwertung der einzelnen Knmpse wird der
Sieger festgestellt .

Neben dem eigentlichen Klnbwettkampf berei -
chern D a m e u k ä m p f e , ausgeführt von den
Dameuabtc '. lnngen der beiden Vereine , !>tet -
t u u g s v o r f ü h r u n ge n und . ein humoristi -
sches Löffelschwimmen das Programm . Inter¬
essant ist , daß sich die gesamten Wettkämpse nur
aus Staffelkämpfen , die von jeher einen beson -
deren !̂ iciz für das Publikum bildeten , zusam -
mensetzen . Tic Schmi mm Halle des Städtischen
Vierordtbades dürfte am Sonntag sicherlich aus -
verkauft sein , so daß es sich empfiehlt , rechtzeitig
Karten im Vorverkauf zu besorgen .

Französischer Sieg

im Lincolnshire .

Leonidas qeivinnt im Handqalopp .

Schon immer war das Lineolnshirer - Handi -

cap das erste große Ereignis der englischen

Flachrennsaison im Frühjahr , das vor allem

für die französischen Ställe einen besonderen

Anziehungspunkt bedeutet . Auch in diesem

Jahre waren d-ie Franzosen wiederum stark

vertreten , denen zum Schluß denn auch der Sieg
in dieser großen Prüfung znfiel . Als Sieger

qualifizierte sich der fünfjährige Leonidas

aus dem Stalle Bonfsae , der von H . Beaslen

geritten wurde , mit einem Kurs vou 66 : 1 . Den

zweiten Platz belegte Ealzean unter F - Sharp

vor Knight Error unter C . Adlen . Unter den

31 Bewerbern befand sich auch der stark favori -

sierte Franzose Slipper und der vorjährige
Sieger Elton , die beide im gefchlageueu Feld
endeten . Der Richtersprnch lautete 3 bis '2 Läul

gen . also alles andere , als der Einkauf eines

Hanöicaps fein soll .

Ewald Kroth 50 Jahre .

Der Tportpräsident des ADAC Ewald Kroth
vollendete am 27. März sein 50 . Lebensjahr . Der
Jubilar ist eine der populärsten Persönlich -
keiten im deutschen Kraftsahrwesen . Er hat
durch sein hervorragendes organisatorisches
Talent dein Kraftfahrsport ausgezeichnete
Dienste geleistet . Kroth bekleidet seit vielen
Jahren die Acmtcr eines Präsidenten der Ober -
sten Motorradsportbehördc , eines Vizepräsiden -
ten der Obersten Nationalen Sportkonimission
und der Föderation Internationale des Clubs
Motoeyclistes .

Geschäftliche Mitteilung .

Die „ Goldfelder " Makedoniens .

Tic liegen an den mit KcrSIl bodccttcn Hängen dcr
Bcrac . oft abseits von Weg nni > Ztea . schwer erreich -
bar für den Fremde » . .Hier wird die makedonische
Tabakvslanz « gezogen , die den iwrtooltften Ztaarettc » -
tabak der Welt — das Gold des Orients — liefert .
Im Wuchs kleiner als die Tabakvslanzcn der Ebenen ,
aber gehaltvoller an aromaiischcn Säften und duft -
starken ätherischen Oelen , möchte man sie mit den Ge -
birgskräutern , Enzian und andere » , vergleichen , t '.c
in den Höhenlaaen auch reicher an ivür ? igen Cisenzeii
sind als ihre « «liwestcrn im Tal oder gar in der Ebene .
Es scheint , als wolle die S! at » r den »laeedonischen
Tabakbanern für die unsägliche Mühe entschädigen , die
er auswcndcn miltz , » m auf diesem kargen Boden die
Tabakvslanze groß z» ziehen . Tie von der Zigaretten -
fabrik Haus Ncucrbnr « cntsaiidtc Ftlm -Expedition
weih mehr darüber zn berichten . Nummer 4 der
„ Filmbilder ans der Heimat der Overstolz " liegt dieser
Ausgabe bei .

( • Ich und St « « <

36 . 3. 27. 3.
tibt . Schuld
I - III

N -ubcsch
I") ßkr ' S.
6 btd , ti. 1001)
6 mo . 1- 5 $
7 R- i-IiS«»I.I!
fi Reich 27
3 R .Zchatz K
6 Baden 27
6 Bau . 27
ß Sachsen27
7 Thür . 26
»!4D,RrichsV-
It . Schutzgeb

91 .75 91 .76

99
86 .9
87 .25
79
79 .5
78 .5
80 .25
99 .9

3 .12

99
86 .9
87 .26
78 .4
79 .8
78 .5
80
Ti *

19 .7 19
14 .4 14 .4
49 .62 48 .5

29 .75
3 .05 3
5 .5
5 .5 5 .9
7 .5 7 .65
7 .5 7 .65
7 .55 7 .5

12 .75
24 .5

28 .4 28 .5
26 .5 26 .6

5 Rd .W .G. 71 .75 72
6% Farben 105 106
UiPr .Psaiid

3M0 101 .5 101
8 dt». 47 97 96 .75
R dt ° . 50 98 9t)
8 Mo. Komm . 94 94
5 Lad . 2 . * . —
b® t .Str .ffiiirn -

Auilünd . Werl «
5 Mex. abg.
4 Mex. »bg .
4H Cef!.« .
4 gwidr.
4 Kroneur .
4% Siider
4 Türk. « °.
4 T .Baad , l
4 T .» ai,d.Il
4 T . Zoll .
Türt . .£ »| t
4mi llng . 13
Vi Un«. 14
4 Unq.Goid,
4 Stioncnr . i J
B Tehuant . — —

d». abst . — -

V* rk « hi >w « iU
« ..S .s.Be- r. 116 116
Allg . Solalb . 165 166
Sonata 32 75 33
St .gif .B .Srt 82 .5 82 .5
7 ReichSb . 93 93
Hamb.Pakets. 109 .5 109 ' .
hamb .Hachd. 75 .87 76
Hamb.Siidam 160 162 .5
Hansa 153 152
StWun H2 -I. 112 " .
X . Sloi)b in »;, m »/„t
Schantung 65 .62 65
« lld .Eisen». 114 »/. 11 .5

Bank -AklUn

Ibca
Bad . Bant
Bl . ei . Werte
SJI. f. Brau
Barm . Btv.
vaq .H>,».B.
,, Berein»

« erl.HdiSaes .
Cammerzbi.
Tanz .Prio .
Tarmft .BI .
D .ANai .Bi .
de-Di -BI.
Tt .H>,».BI.
» .Ucbl.BI.
TreSdn .Bl .
?>otliaGrnnd
Lux .Inicr .
Mein .Hyp .
Mltt .Bod.E.
Lftianl
OtH .

vom 27 . März 1930.
26 . 3. 27 . 3.

Pr .Boden 135 ' . 136 - ,
ReichSbanI 286 .5 285 .5
Südd .Bod.C « 145 ' . 136 . +
Bbl . Hamb. 122 122
Wiener Bl ». 12 .12 12 .12

Industrie -Aktien

« ccumuiat .
« dierii. 01.
51.» .11.
« . 6 . « .
Mo. Sit . B
Alse ». Ae»>.
Ammcnd. P .
Aschass.Briu
« schass.Zellft .
AugSb .RM .
Baer & Stein
Balcke Masch .
Bamb .Mäiz .
Barop Walz
Basait
Bayr . Mat .
« anr .ZVicg .

Bergcr tsb .
Bcrqm . viel .

Berl . Kindi.
BI . Masch .
Bertii .Mess .
Braul >« i>r» b.
Brk. Br » .
Brschw. St.
Brem .Belah .
Brem.Buil .
Brem .Walle
BrownBoverl
BuderuS E.
Calmon ASb .
Ca»ita ill .
Chari . Wass .
J .G .Chem.

voll
Mo . !>0 %
Ch. Buckau
fftl . He»deii
Ch. Selsent.
Ch. Albert
Chade
Conc. Berg
Cane. Che« .
Conc. Spinn .
Ct . Caoutch.
Ct . r' inol.

Zürich
DainiierBenz
Tt . an . Tel.
Dt . Asphalt
Dt . Conti -G.
Dt . Erdöl
Dt . Aute
Dt . Kabel
Dt. LInolWt.
Dt. Post
Dt . Schacht ».
Dt . Tpleqet
Dt . Stcinz « .
Dt To»
Dt . Wolle
Dt . Eisenh.
Dortm .Aktien
„ Union

Dr .Schnellpr.
Düren Metall
düss.Masch.
Dhckeehosf
T »n . Nobel
Caeft. « alz
Eilenburg K.
Eintracht
?is.S »r«ttau

119 123
S, 96 .5
93 5 98 .76
165 .5 166

172
139 - .
160
155 - ,
78
108
121 .5
111 '/.
51
3o
II

"

143
296 .5
198/ .
64
595
61 .75
47
155
146 vs
231
63 .5
139
149

7§
6
37

56
99 .5

iftS
89

|
51 .5
331 .5
71
18 .75
45 .75
151 ' »

172 ' ,
138 -
160
155
77 .75

121 .5
111 ';.
51
37
78 .5
b6
149 --.
29/ .5
203

590
64 .12
39 .75
154 .5
146 »,t
235
63 .5
137
149 .5
125 .5
78 .5
16 .75
51
100 ' /!

186
187
89
61 .5
64
52
332
71
18 .75
45 .75
155 '/,

251 '/.
377575 3675
117 .5 116
119 «/. 119 .5
170 -/. 171 .5
101 102
69 .5 69
72 73 .25
243 '/
27 .5
98
80 .5
182

71

243 ',s
27 .5
96 .5
80 .5
182
124

9 .r
71

25

221 .5 224
259 .5 265
72 72
134 132

99 .75 99
77 78 .75

- 102
60 61 .5
151 150
56 .2b 56 .5

Eisenb. Verl .
El . Lieser.
El .Licht Krast
Enzelh .BrSu
Enzinil.-U.
Erdmsd .
Erlann -Bamb
Eschw .B» .
Ess.Stcilik.
Fahil .g.Si«
Failenftei»
Faradit
Z .K .Farben
?seinju«c
Fcidm. Pap .
KeltenGuitt.
^ löth.Masch .
!?ord Motor
Friedr .Hlltte
Arles Höpsl .
trister
Gl .Geiling
weis . BW .
Genschow
Germania P .
Gerresh . Gl.
Ges .s.e.Unt.
Kirmes Co .
Gladb.Wolle
Glas Schalte
Glockensi .
GiückausBräu
Yioedhardt
Goldschm .
« Sri . Wagz.
Grltzner
Grohh .Webst .
Grosjmanu
Grün & Biis.
Grnschww
Gnanowerke
Gnndiach

Saberm
. G.

acketh D.
Halle Masch .
Hamb. El .
Hammersen
Hann .Masch .
Harb .Gummi
Harpener
Hedniigsh.
Heilm. Littm.
Hemm .Arm.
Hilpert M .
Hindr . Auss .
Hirsch » ups .

tlrschb
. Ld .

o-sck)
Hossm . Dt.
Hohenlohe
Hoizm . Ph .
Horchwte.
Hatrlbrtr .
c .M .Hutsch.
L«r . Hutsch
Ilse » er»b.
Industrieb .
Zeserl»
Jüd t̂
IunghanS
Kahla Porz .
Kali Chemie
Sali »Ischl.
Karstadt
Klöcknerw .
Suorr C . H .
Kittiim . St .
Soll) & Sch .
Kolim. Jourd
kiNn.Ncuess .
KSIner Ga»
Kört Gebr.
Kört El.
» rau » & Kt

26 . 3.
167
167 - .
170 .5
2195
84 .75
91 .5
104 .5
212
142
64
U3V. t

166 ' /,
ä 1
127 ' /«
38
202

27. 3.
164
169 .5
172 '/.
220
84 .0
91
104 .5
211 .5
142
63 .25
113 '
22
167 :
92
179 -
129
38
200

146 '/,
29
140 ",
63 .5
164
130
176
16 'J
135
194 .5

KnnzTreibr .
KüppcrSb.
Sahmeyer
Laurahütte
Leipz .Riebeck
LeopoidS ^ r .
Lindes Eis
Lindftröm
Linne! Sch .
Linvnerw .
Ludw. Soepie
Lorenz Tel.
Lüdenscheid
Magirus
Mannesm .R .
Mansseld
Maschb .U» !.
M .Buckau.W.
Max Hütte
M . W . Lind

, . Sora »
„ Zittau

Merl . Wolle
Metallnes.
Mey. -Saussm
Mc, A.-E .
Miag
Minima ;
Wittcld . St .
Mix & Weit.
Mantecalini
Mo ». Deut,
Müih . s «;
Nation .Aut»
Sieckaiwle .
Rdl. Kohle
Nordd.Eis
„ Steingut
. , Trik.
,. Wolle

Rbg .HerluI .
Lb . -Bedars
Lb . Kols
dto. Genuh
Prellstein
LstNicrle
Phönix Bg.
Phönix Brt .
Piiltsch
Pittler Wlz.
Poege el.
Poe»c Varzg .
Poiqpho »
^ rcusirngr.
RadebergExp

ZK. Z.
106 ' /, 106 .5

^ 5 51
5
5

133 ' .
69 .75
179 .5
540
53
bo

123
60
2i .b
106 .5
105 .5
48
130 .5
1/3
80 .5
169 .5
54 .5
146 .5
107 "'.
27 .5
85
129 -/.
101
121 .5
130

7 \ 25
104 .5
17 .5
129 .5
149 '/.
118 .5
181
65
90
26 .75
69
102 3/s
87 .5
74
217 ' .
102 ' a
67
157
145
18 .25
36
276 ' .
118

52
133
69
180
!>45
63
79 .5

123
61
23 .75
105\ »
105 .5
47 75
133
173
81
169
54 .5
146 .5
107
28
85
129 ':.
100
121 .5
130

7525
104 .5

131
149
118 .5
181 .5
65
90 .75
26 . /5
70 .5
102 .5
89 .12
75
216 '/,
102 -/.

155
145
18 .37
36
275 .5
123 .5
1/8 .5

RaSqu .Farb .
Reicheibrö»
Reichel ! M .
Rheinseiden
Rh . Braunl .

, . Elektro
„ Möbel
,, Statin ).

51. W. tf .
„ aücflf .U .

AW.Spreng
Richter Dan.
Riebeck Mont
Roddergr.
Rosenth.P .
Rütgerüw .
Sachsenw.
Sachs . Ens!
S .-Th. Pii .
„ Webstuhl

Sachlleben
Sal . Salz
S - Izdetsurth
Sangerh .M.
Sarotii

ch.
SchicRtlürS«
Schl .verg .Z.
Schl .B .Beuth
Schi . El . B.
Schi . Vortl .
Schi . Text.
Hg . Schneid .
Schub. Salz
Sch . Creme«
Schultert el.
Schultheis!
SchwelmEis.
Sieg -Sol .G.
SicgersdWerl
Siem . Gl.
Siem .Haiste
Sinner Ä.-G.
Staßsuri ch.
Stell .Ehani
Stock & Co .
Stöhr Sn .
Stoib .Zinl
Stollwerl
Strals . Sp .
Südd . Jm !>.
Südd . Zuck.
Soensla
Tel . Berlin

SS. Z. 27 . 3;
72 74 .5
252 243
43 .12 43
155 .5 155
234 >. 233
144 144 .5

116 115 ','«
181 .5 182
108 108 ' .

_ oo .0
157 151
98 .5 98 .5
716 / 16
87 62 8 /
7A25 77 .75
96 .5 99

115 115

87 167
- 112

368 .5 369 .5
117 .5 115 .5
131 132
302
1.64
74
112
165
146

302
165
73 .75
116
166
146

13 .25 13 .25
101 .5 103 ' ,
217 240

70 .5
190 ' i
274
126
16

70 5
188
273
126
16 .5

Ü7
® i8 £
23 22 .62

92 ll .75
95 .25 95 .5
99 .5 102
101 101
237 ' « 230 .5
39 39 .12
159 .5 167 .5
348 348

Thört Lei
Thür . Gas
Tietz Köln
Trauöradia
Tuch Aach .
Tüll Aläha
Gebr. Nnger
Union chein.
Nn . Dich»
Varz . Pap .
Vcr.Böhlerft. 140

chem.Char 43

26 . 3 . 27 . 3 .
85 85 .5
130 ' . 137 -/.
152 .5 152
129 129V»
109 ' . 10 /
38 -75 41 .5
o4 .5 54 .5
42 <»0 .o

82 .5
122 .5
140
49

122

145
103
99
40 .5
30
173

144
104 .5
99
40
JO
173
36 .5
95 .37
1/2
54 .75
6 ?
68
218

Dt . Ricke! 152 .5 134
„ flansch .
„ Glanzst.
, . Gothanin
„ Jute B .
, , M . Hall
„ Pinsel
„ Portland
„ Schuhs .Be 35 .5
„ Stahiw . 96
. . Zhpen

Vi » . Wie.
Äogei Tel.
Bogtl .Masch .
Solgt Hässn.
Wa' .derer
Wasi .Eelsent .
Wcgelin
Westcreg .
Willing
Wiesloä , To»
Wißner Met .
WittenerGu » 46
Witt . Tie, 93
Zeift-Jlon
Zeitz Masch . 116 -/. 117 .5
Zellst .Ber . 101 102
Zellft.Waidh . 207 209

Verilctierunzen .
Aach.M .Feue 342 342
Mannh . Ber . 69
Nordstern 245
Bitt . ?lllg . -
Bi« . Feuer 450

K« lonlal -Werte
Dt .. csta,ri,a 114 .5 116
Neu-Guiiiea 429 44J
Lt°°i 46 .25 56
f ertl . div

172
ö/ .ö
b/ .25
69
218 . . .
43 .12 43
132 130 :,64 .75 65
216 .5 216 .5
112 in

75 .75 75 .75
45
93 .25

99 .5
244
2300
450

Berliner Termin -Notierungen
« G.f.Bcrt .
Atia.D.LoIalb
D .Reichsb.Bz
Hamb.Pakct
dto .Hochbahn
Hamburg .Sü
Hansa Tampf
Rordd . Lloyd
Ltavi Minen
Älln .D .Credit
Bl . f. Brau
BarmerBanll
Bah .Hy .Wech
Baq .Bciciubl
Beri .Hdlsges.
Commerzbant
Darmst. Bani
De.Di.Bl .
DreSdn.BanI
»t.K.U.
Alig .EI .Bes .
Bah . Molore
Bemberg
Bcrqm. EI .
Berl . Masch .
BuderusEisei
Chari .Wasser
ComP.HisPiin
ConiiCaontch
Doiml.-v 'N»

26. 3 .
115 ' ,.
164 ,

109 ;.
154 ,
163
164
III -/.
56 .25
117
146
1325
134 .5
142

158 .5
23 »
148 ' ,
151 ';.
95 .5
165 ' /»
80
141 .5
198
64
77 62
100 '/.
332 »,
151 ' ,,
37

27 . 3 .
115 ' .
165 .5
92 .87
110 -/8

154 ' ,
104- »t
56 .25
117
148 ' .
133
134
143
171 .5
158 -/.
234 ' ,
149 .5
152 .5
99 .75
166 -/.
80
150
203 .5
64
78 .25
101 .5
332 °/.
151 .5
37 .12

Dt.Conti 8).
Dt . Erdöl
Dt.Linol.WIe
Dynam .Siobel
EI.Lieserung
EI.Licht -Krasi
EffenerSteinl
Karbenindusi
» eidm . Pap .
KeUen -Gullle
Gelsenk .Berg
vies. s.e.Unter.
Goldschmidt
Hamb.EI .Wle
Harpen.Bera
Hoesch Stahl
Holzmann
Hotelbett.
Ilse Bergbau
KaiiAschersi.
Karstadt
Klockncrtvcrle
Köln-Reueffei
Mannesmanr .
ManSs . Ber>,
Masch.Bau
Metallges.
Miag
Mitteistahi
MouteCatin

26 . 3 .
171 .5 /
101 .5 :
243 ' :, !

168 :

166 ' . :
180 .5 :
127 " . :
140 .5 :
175 .5 :
68 .87 '
134 '/. :
130 :
110 :
100 ' '. :
151 .5 :
252 .5 :
213 !

m \
107 -/. :
105 ",8 :
106 ' . :
47 .75 '
107 .5 :
130 '/. ;
55 .25 !

Katian .Anto
'.>' ordd. Wolle
Lberbedarf
LSerschl .KolS
Orenftei»
Lpwerle
Phönix « erg
Polyphon
Rhein .Brau »
dto. Eleltto
Rheinstahl
RWE .
RiebeckMont.
RütgerSwlr .
S - lzdetsur»)
Schles .EI. ,,0
dto. Portland
Schud. .Saize
Schuckert El .
Schultheiß
Sicm ..HaiAe
Svensla
ThüringerSl
Leoni, .Tietz
Transradio
Ber .Stahiwk-
Wefteregeln
Zell Waldhol

26. 3.
90 ?5
6975
102 - .
7375
216
102 -,'.
276
234

116
ISO

77 .5
366 -,.
164
147
216
188 .5
273 '/.
27 ? -/»
347

152

9575
216
207 .5

27 . 3 .
18
9

^ .25
103 '/«
73 .75
220 ';.
102 -;.
277 .5233 .5
145
116V.
181 .5

78 .75
371V-
167 .5
147 .5
215 - .
192 .5
276 5
254
349
138
153
129 ' .
95 .37
217 ' «
211

Deutsche SUattpeplere
ß7 . 3.

Dt. Wertb .
6 % Reichs»»1. 87
Schatiamv. »Z
Bad . Stoatüa » !. 79
C',i % Hessen I
6 ' ä% MtiliiS )). 55 .4
Ältbesitz mit Äbi . 9 .25
Renbesttz ahne „ —
Y: Bahr . » bl . IS, -
47° Schusigeb . 14 3.07Vs

Deultcho Stadlanlellien
6% B-rl . 24
fi' „ Darmst . 26 89

Dresa .St .A.2« 82
7-4 Krauts . 26 84 .75
Heideibg. Stadt « . V 79 .5
8 LudwigSh. St .A.26 87
8% Mainz G .Ä . 2(1 —
10s■„ Mannh .G.« .W 1C0 .7
8% Mannh . St A. 26 91
r. ' - Mannh . G.A. 27 75
8% Psorzh . 26 90
Sli Pirmasens 26 —

Sachwortanleihen
(ohne Zins )

6 Bad . Holz 24 -
5 Badcnw . 9 . —
5 Psa »»bliest,». »Solb —
Ii Grostlr . Mannh . 23 —
6 Heideib. St . Holz 24 .5
6 heil . Braunkohl . 6 .5
6 Hess. VolISst . Roflfl . 875
6 Mannh .St .Kohl./.̂ 14 .1

PISlz . H,p . BI. 24 2 .3'> PreuS . Kali —
b Pr . Zivggi» 9 .05
5 Rh . Hhp . 24 2 .5
ö Sachs . Roggen 23 8 .15
5 Südd . Fesiw. Bant 2

? f» ndbrle >»
8 Psäiz .Hhv. R . 2—j 96 .5
Rh . Hhp . Bl . 24—23 96
Rh . Hhp Bant 5—8 96
4' i Rnatol . 1 . 16
4>j Anatoi . II . 16
i Saionique M .
j Tehnant . 10 .25

Adea
Bad . Banl
Bl . I. Brau
Ba » . » . -15.
Wurzbura

Saq .HhP .W.
Beri .Hdlsges.
Danaibl .
De-Di .Bant
DreSdn.Bt .
Krauls .« ».
Kr.Hhp.B».
7,r .Psd .Br .B
Oest. Credit

« snk -Ailtlen

W
145 '/«

132
134V«

234
148V«
150 ' ;«
103
III
29 .8

116 .5
$

A
234
149
151 .5
103
135V«
146
29 .8

Tom 27 . März 1930.
26. 3 27. 3.

Psilz .H>,p .« l . 141 141
R- ichsbaiil — 286
Rh . HyP . 153 ' /. 153
Südd .Bod.Cr 145 -., 136 ' ,
Wcstb . ? 4 94
Wiener Bw . 12 .12 12 .50
Wtl>. Rbl . 150 150

Transportanstalten

Bad . Lokalb .
7ReichSb .Bz.
Hapag
Heideib .Str .
Llohd

92 .62 94
109 .5 110 ' «
40 40
111 .8 106.5t

Industrie -Aktien

247 248Liinienb.M .
Brau .Psorzh .
, , SchwStorch
Eichb .Wcrger
A.E .G .St .
Bad . Masch .

Durlach
Bayr .Spieg .
Bcrqm . Eiek .
Brem .Besqh.
Br «wnBo»eri
Bürst .Erlann
Ccm.Hcidrlb
DaimlerBenz
Dt . Erdöl

„ G .S .Sch .
„ Beriag

Dhlerh .Wid.
El .Licht » .Kr.
El . Lieser.
Enie.g
Enz.»Union
Estl . Masch .
Etil . Spinn .
A.G .Piarben
^ einm. Jett
Seiten Guill .
fftif . Gas

»»
r, Masch .

Seilina M. iSo
Goldschi » .
Gritzner
Krün u. Biis.
Hasenm. Fks .
Haid u . Reu
Hammersen
Hansw.Niüff.
HeflerMasch.
Hiip. Armat .
Hirsch » ups .
Hoch >1. Tie!
Halzmaun
holzverkohl.
Z»a«
Jungh .Eebr.
« „ .Kaisers
kleinSchanz
Knorr C . H .

113 113
133 133 .5

166 166
138 140

^ - 202 .5
62 62 .5126 126
15 .25 15 .25
130 130 .5
36 .25 36 .75

- 101 .5
150 ' /. 152
175 175
99

_
100

- 167 .5
88 90
84 845

210 210
166 ' /» 168V.
94 93
128 4

-
110 110
56 § 6
33 .50 33 .5

687l2 69 .8
38 38 .5
186 .5 189

25
~

25

- 76
202 202
106 106
114 115
92 93
100 100 =/.
82 .5 82
91

_
91

108 108
117 117
177 177 .5

£ 8 .5
164
108=,
95 .5

108

132
49

» oib & Sch .
Kons .Brann
Kraust & Co
Lahmeher
Lechwerke
Ludw.Wal,
yliatntr .
Vietallft .
Met .Knodt
Mez Söhne
Miag
Mot .Tarinst .
Icitfcmi'.tot
Cbecuifd
Reckarw .Estl .
Ccsi .ffifcnb.
Pf . VISl). St.
Rein .tSebh .
Eh .ffi .Sotj .
Rh.E-Mm.
RiiderGebr.
Rüthers !».
SchiinI Co .
Schnell . ,\ r.
SchristStenip , nc
Schuckert R .
Schuft Bern .
Seil Wolfs
Sleni .Halstc
Sitinlcu
Südd . Ziicker
THiit.Lirf.
Tri ».Best,h .
Ber .CH.M .
Ber .D .celf .
Ber . ssast
Böig, Hiiss«.
Boltohm

26 . 3. 27. S.

60

107
95 .5
106 ' .
107

85
~

133
49
69 .5

132 131

113
81
143
105
77
85

10
113
81
149

35
55

85
40
126
191
35
55

251 .5 255 .5

15 ^ .5 157
105 .5 105 .5

7^ .75 8Ö
~

76 76
24 24 .5
218 218
59 59
85 .25 v£>OC
92 92
94 94
155 156
135 135

Württ . EI.
Zell«.A,chafI
dlo .Memel
Zellft .Waidh

Konten -Aktion
211 211

Grisenlirch. 1395 ^
Harpener — _
Ilfe St . St. 249 -
KaiiAschersi. 212 —
Kali Wefter. 217 217
ManneSm . 105 —
Mansselder — —
Phönix - 102
Rheinstahl — 11S .5
Sai , Heilbr. 211 211
Tellu» Berg 109 109 .!
B. Stahl « . 9575 95

VersIcherungs -AkUen
Allianzvers. 198 .5 198
Franks, « llg .
Kli .Rückvers .
Zkranton»
Üiranks.Reue
Zsranl .MOe»
Mannh .Bers

40
141
423

40
141
423

- 67

Bk. s. Moni .
Becker Stahl
Dt . Gasolin
Dt. Lastauto
Dt. Petrol .
Kader Bleis,.
GlückausBrkhl
Grastkr.IyranI
Haagen-Rött
Hann .Wagg.
H«» l» Lloyd
Kabel Rheydt
Lerche^ Rip».
Linle-Hosm .
Maiioii

Verliner k^reiverketZr
27. 3.
125

64
4L

52 .5 - 53 .5
ll ä,i

128 .5
40B
60
3
180
81

77 .5 - 78
212

Msch. li .Kranh
Dr .P .Mchcr
MiillcrKasscc
Rationallsilm
R.Bodenges.
Ravene Stahl
A.D.Ried- l
Schcldcniandel
Stoetv .Aul»
Terra Film
Ufa Kiiui
dto. Bond»

Adler Sali
Bb .Krügcrth .

27 . 3 .
98
96
30

30 B

64
^
5

30 .75
1

100.5

182

Salle
Sali

aliindustric-
WinterShal

DiamondAk,.
dto . Dorziige
Kakao
Saiiirera
Siom .Salp .
SüdfeePho ».
Chade B. A.
dto. Span .
8

iSb .Entern ,
uffrvi^anl

27 . 8.

192 .5 - 93 .!
9 .87
8 G

70 - 73
HOB
75 - 80

360
1 .35 ü

0 .826 G



HERMANN

« FROHE KINDHEIT »

Karlsruher TsqSkatt de» Z? . MZc/. ISZst

wird Ihnen die Anschaffung eines Mantels besonders leicht
fallen . Sie finden wasserdichte Trench -Coats und vorzüg¬
liche Gabardine - u . Shetland -Mäntel zu erstaunlich niedrigen

Preisen .
Mode

R ' Chevrcau

von einem sehr vorteilhaften Großeinkauf herrührend , sind
in folgende drei Gruppen eingeteilt :

Dunkelmode
mit Garnitur

Gruppe IIIGruppe IIGruppe I

Weber gang s -QJläntelHellbeige Kalb¬
leder mit dunkl.
^ Einsatz

. . . . elegant und modern
in 5 verschiedenen Farben

garantiert fehlerfrei

Gruppe IIIGruppe IIGruppe 1

Ein Blick in unsere Schaufenster sagt Ihnen mehr als
die wortreichsten Erklärungen .

Hellbeige Kalb¬
leder mit blauer
^ Garnitur tuw

MarktplatzKaiserstraße 74 Karlsruhe
Das grosse Spezialhaus für

Herren - und KnabenkleidungBraun Boxcalf
mit beige

hw C3arnitur -> überzeugen Sie sich bitte von der aulj!ordentlich großen Auswahl , den etlH
Qualitäten u . den äußerst bill Preisen

Möbelhaus E. Goos *
Kreuzstr . 26 Markffrafenstr

Märzen - Stark - BierDunkelmode
echt Chevr m
(̂ Garnitur kommt ab Mittwoch , den 26 . März zum Verkauf

licufofrvuL
1'

(Lot* fyutü/

far doM , (RiyxLw '

Brauerei Schrempp - Printz

Sandfarb . , echt
Chevr . mit Ei-

^ dechs -Garn . >

Den besten Kaffee und
den feinsten Kuchen

im Conditorei-Cafe Seil w &rz
am Karlstor

r/MMflii ; «

FAMILIM -
DRUCKSACHE ! TODES -ANZEIGE .

Gott dem Allmächtigen hat es
gefallen meine liebe Frau und
treubesorgte Mutter

=1 : i » \ JWI -j J !Dleneueiltn
Herren -Anzüge

und Mäntel
1 - u . 2-reihig . in hervorragender
Paßform und modernst . Farben

Hauptpreislagen :

Besuchskarten
Verlobungsanzeigen

Vermahlungsanzeigen
Geburtsanzeigen

Danksagungskarten
Glückwunschkarten usw.

ceb . Göhner
nach kurzer , schwerer Krank¬
heit zu sich in die ewige Heimat
abzurufen .

In tiefer Trauer :
Karl Bauer u . Tochter Elisabeth .

Karlsruhe den 27. März 1930.
Trauerhaus : Nebeniusstr . 26.
Die Beerdigung Bildet am

29. März nachm . 143 Uhr . von
der Friedhofkapelle aus statt .

Hilfe und Rat
in Renten - , Kranken - u in allen sonstigen

Versicherungssachen
öffentl . und zivilrechtlicher Art

in der
Beratungsstelle

für Sozialversicherung
Karlsruhe , Boeckhstr . 4 , Fernruf 7200

liefert in vornehmer Aufmachung äußeret preiswert
TAG BLATT - DBUCKE KE1
KARLSRUHE I. B Fernsprecher Nr. 18, 19, 20 , 21 ,

Geschäftsstelle KaiseretreBe 203
Burschen - Grössen
entsprechend billiger !

Knaben -Anzüge
in enormer Auswahl , je nach
Größe und Qualität :

8 10 .- 14 .— 19.—
• " 23 .— und höher

Konfirmanden - n . flnifiAfl
Kommunikanten - nllZUVb Danksagung .

Für die überaus herzliche und wohltuende Anteilnahme
beim Hinscheiden unseres lieben Entschlafenen

ffamilieti-9lacf}ri(i/ten.
Dem Warenkauf -
Abkorrmen der

Had. Beamien -
B .nk

ang schlo -sen

Vermählte .
Herbert Witzenmann — Maria Witzenmaun ,

geb . Wozak , Pforzheim - Garmisch .
Gestorben.

Friedrich Neuhäuser , Pforzheim . — Ernst
Maler , Pforzheim , 81 Jahre alt . — Mina
Amholz , geb . Honauer , Pforzheim , 56 Jahre
alt . — Friederike Weigel , Pforzheim . 70 Jahre
alt . — Wilhelm Müller , Niefern , 62 Jahre alt .

Wilhelm Kuhn
Brauereidirektor

sagen wir allen tiefgefühlten Dank .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Karolinc Kuhn , ge b. Eßlingen

Karlsruhe
Südsta ^ towe

nur Werderplatz
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